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Halle Freitag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Petersburg 11 Dez Heute Nachmittag ſammelten ſich

or dem Palais des Thronfolgers einige hundert junge Leute
um eine Bittſchrift zu überreichen Die Anſammlung erregte
große Aufmerkſamkeit Der Stadthauptmann erſchien bald
auf dem Platze wobei ſich herausſtellte daß die jungen Leute
Studenten ſeien welche in einer Studentenangelegenheit die
rotektion des Thronfolgers erbitten wollten Der Thron

ſolger befand ſich in Zarskoeſelo deshalb nahm der Stadt
hauptmann die Petition ab worauf ſich die Bittſteller zurück

zogen

Rom 11 Dez Deputirtenkammer Die Miniſter Cairoli
und Zarnardelli gaben neue Aufklärungen über die Politik des
Kabinets Schließlich wurde eine von dem Deputirten Baccelli
eingebrachte Tagesordnung mit welcher ſich das Mi
niſterium einverſtanden erklärt hatte in nament
ſicher Abſtimmung mit 263 gegen 189 Stimmen abgelehnt
Dieſe Tagesordnung beſagt daß die Kammer die Erklärungen
des Miniſterpräſidenten und des Miniſters des Jnnern zur
Kenntniß genommen habe und vertraue daß das Miniſterium
des Königs mit feſter Hand die Ordnung in der Freiheit
aufrecht zu erhalten verſtehen werde

Die Lage der Dinge in Frankreich
Dem Miniſter vom 16 Mai vorigen Jahres Fourtou iſt

nun auch ſein würdiger Kollege der Herzog von Decazes ge
folgt auch ſein Mandat zur Deputirtenkammer iſt wegen der
gbſten Unregelmäßigkeiten für ungültig erklärt worden
Jetzt beträgt die Zahl der kaſſirten Mandate mehr als
achtzig Es giebt Leute welche es der republikaniſchen Mehrheit des franzöſiſchen Abgeordnetenhauſes verdenken daß ſie d

mit den Eindringlingen welche ihre Sitze einem ſchamloſen
Mißbrauch der Regierungsgewalt oder des Beichtſtuhles ver
danken energiſch aufräumen Nichts iſt thörichter als ein
ſolcher Tadel Es iſt traurig genug daß die politiſche Moral
die ja doch nur ein Theil der Moral ſchlechtweg iſt jedesmal
unter die Füße getreten wird wenn die reagktionäre Partei
am Ruder iſt wenn die liberale Mehrheit das niedergetretene
Recht amt Boden liegen ließe ſo würde ſie das Gewiſſen des
Volkes ganz verwirren Sie würde aber damit auch ihr

Denn während ſie ihre Gegner zur
äußerſten Frechheit ermuthigte würde ſie ihre Anhänger genau
in demſelben Maße entmuthigen Die Partei welche jetzt am
Ruder iſt thut überdies was ſie thut mit reinem Gewiſſen
Das Miniſterium welches eine Anzahl der n Köpfe des
Landes in ſich vereinigend aus ihrem Schooß hervorgegangen
iſt hat ſich bei den nöthig Wahlen der größten
Unparteilichkeit befleißigt lerikale und bonapartiſtiſche
Lügen welche das Gegentheil behaupteten ſind alsbald als
ſolche entlarvt worden

Mit einem größeren Schein von Recht tadelt man dagegen
das Miniſterium Dufaure weil es mit der Reinigung es
Beamtenſtandes ſo ſcharf vorgegangen ſei und in einzelnen
Fällen noch vorgehe Aber auch hier d man nicht nach dem
Scheine richten Das nichtswürdige Maiminiſterium hatte

faſt ſämmtliche republikaniſche Präfekten und Unterpräfekten
abgeſetzt um ſeine Kreaturen als Handlanger ſeiner Wahl
fälſchungen an ihre Stelle zu bringen Ganz abgeſehen von
dem öffentlichen Gewiſſen forderte hier ſchon die Gerechtigkeit

gegen die ohne Urſache Abgeſetzten ſie wieder in ihre Stellen
rücken zu laſſen Später ſind nur diejenigen Beamten ent

fernt worden welche ſich ſtatt als Diener des Staates als
Organe regierungsfeindlicher Parteien fühlten und benahmen

Die der Stellung der Beamten in Frankeich das
Verhältniß unbedingter Abhängigkeit in welchem die meiſten
Klaſſen derſelben zur Regierung ſtehen iſt allerdings ein großer
Uebelſtand vielleicht geradezu ein Unglück für Frankreich Aber

das gegenwärtige Miniſterium welches ein ungeheueres Un
recht gut zu machen hatte war bisher nicht in der Lage dieſe
Zuſtände zu ändern und zu beſſern Erſt wenn die Republik
durch vieljährigen unerſchütterten Beſtand einigermaßen in
ihrer Zukunft geſichert iſt mag die Zeit kommen wo Frank
reich wenn auch nicht die preußiſche Städteordnung ſo doch
ein franzöſiſches Abbild von ihr erhält und dadurch ein großes
und bedeutſames Gebiet der unbedingten Willkür der jedes
maligen Machthaber entzogen wird

Eines aber kann das liberale Miniſterium ſchon jetzt thun
das für die Zukunft Frankreichs von größter Wichtigkeit iſt
das Schulweſen ausbreiten pflegen heben und nach Mög

lichkeit klerikalen Einflüſſen entziehen und das thut es auch
und zwar mit einem Eifer und einer Einſicht welche hohes
Lob verdienen Am meiſten war hier für die ſehr vernach
lIäßigte Elementarſchule zu thun Jn 11 Monaten ſind unter
der Verwaltung des Unterrichtsminiſters Bardoux 3000 Schul
häuſer wieder in Stand geſetzt 300 Schulen in kleineren
Dörfern gegründet 400 neue Schallehrer angeſtellt aber noch
wichtiger als das auf dieſem Gebiete geſchehene war die Er
klärung welche der Miniſter in der Sitzung der Deputirten
kammer vom 22 Nov gab das ſei nur ein Anfang und
außerdem müſſe noch für Mädchenſchulen der Mädchen
unterricht war bisher in weiteſtem Umfang in geiſtlichen Händen

und für das höhere Elementarſchulweſen geſorgt werden
Man ſieht die republikaniſche Partei erkennt ihre hohe Auf

gabe und ſtrebt mit aller Kraft ihr gerecht zu werden
v

Deutſches Reich
Die Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und für Handel

und Verkehr haben bezüglich der Einſetzung einer Kom
miſſion zur Reviſion des Zolltarifs einen Antrag
an den Bundesrath gerichtet der ſich heute über denſelben
ſchlüſſig machen wird Der Antrag beſagt im Weſentlichen

Zum Zwecke der Reviſion des beſtehenden Zolltarifs wird eine
gus 15 Mitgliedern beſtehende Kommiſſion von Beamten des
Reichs und der Bundesſtaaten eingeſetzt Von dieſen 15 Mitglie

ern werden drei von dem Reichskanzler drei von Preußen zwei
von Bayern und je eines von Sachſen Württemberg Baden
Heſſen r durge Sachſen Weimar und von den Hanſeſtädten
ernannt werden Der Vorſitzende wird von dem Reichskanzler
aus der Zahl der Mitglieder ernannt Die Aufgabe der Kommiſſion erſtreckt ſich auf die Reviſion des ganzen Zolltarifs

Jn Leipzig wurde am verfloſſenen Sonntag nach der Volks
Ztg bei dem Reichstagsabgeordneten Fritzſche eine Haus
ſuchung abgehalten da Fritzſche die Kaſſe des deutſchen Tabak

000 M mitgenommen haben
Fritzſche erklärte das Vermögen des von ihm geleiteten

arbeiter Vereins im Betrage von 62,000

2 Beilage zu Nr 292 der Saal
Vereins ſei nie höher als einige dreißigtauſend Mark e
Als man die Annahme des Sozialiſtengeſetzes mit Beſtimmtheit
vorausſetzen konnte ſei das Geld dem Reſervefonds der Zentral
Kranken und Sterbekaſſe des Vereins eingeſchriebene
überwieſen worden Nachdem Alles bezahlt war verblieben in
der Hauptkaſſe nur noch ein altes Fünfgroſchenſtück und 9 Pfennige

Jn Merane im Königreich Sachſen haben die Kandidaten
des Städtiſchen Vereins bei der geſtern vollzogenen Stadtver
ordnetenwahl mit großer Majorität über die e ren
Kandidaten geſiegt welche letztere große Anſtrengungen behufs
ihrer Wahl gemacht hatten

OeſterreichUngarn
In dem Ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes zur Berathung

des Berliner Vertrages fand geſtern eine lange Zeit in
Anſpruch nehmende Debatte über die formelle Frage ſtatt ob
zur Giltigkeit des Vertrages die Genehmigung der Reichs
vertretung nothwendig ſei Schließlich wurde beſchloſſen
heute Donnerſtag in die Debatte über den Berliner Vertrag
einzutreten

Ueber den Unfall des Kronprinzen der demſelben in
Prag zuſtieß wird noch Folgendes gemeldet

Der Kronprinz war mit ſeinem Adjutanten allein im Zimmer
anweſend und wollte mit der Linken das Fenſter öffnen während
er in der Rechten ein geladenes Zimmer Kapſelgewehr hielt
Plötzlich entlud ſich Die Haut und das Fleiſch zwiſchen
dem linken Daumen und dem Zeigefinger ſind verletzt glücklicher
Weiſe nur leicht ſo daß die Heilung in 14 Tagen wird herbei
geführt werden können Bleibende nachtheilige Folgen werden
nicht befürchtet Der Leibarzt des Kaiſers Wiederhoffer iſt in
Prag bereits eingetroffen

Wieder eine Petarde in Peſt Die nicht explodirte wurde
am Abend des 7 d aufgefunden Die Hülſe derſelben beſtand
aus Kupfer und in der Füllung befand ſich eine Flintenkugel
an der einen Spitze der Hülſe war eine etwa drei Schuh lange
Schnur befeſtigt und an das Ende derſelben ein Karton der
ie Bildniſſe des Grafen Andraſſy und Koloman Tisza trug

Jm Publikum herrſcht nur eine Stimme der Entrüſtung
und man iſt erſtaunt über die Fahrläſſigkeii der Polizei die
nicht im Stande iſt den Urhebern dieſer Streiche auf die Spur
zu kommen

Schweiz
Die Aufmerkſamkeit der ziviliſirten Welt iſt ſeit einigen

Tagen auf das kommuniſtiſche Treiben in der Schweiz ge
richtet Kein Wunder daß der Bundesrath demſelben nun
mehr auch ſein Augenmerk zuwendet Derſelbe hat beſchloſſen
das auch von uns bereits mehrfach erwähnte ſozialdemokratiſche
Organ Avant Garde in Chaux de fonds zu unterdrücken
ſowie die Beförderung deſſelben und die Annahme von Abon
nenten durch die Poſt zu verbieten

Großbritannien
Nachrichten aus England laſſen die gewerblichen Ver

hältniſſe daſelbſt in äußerſt ungünſtigem Lichte erſcheinen
Es wird Folgendes gemeldet

Zu den großen Bank Falliſſements welche England jetzt

e e
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heimſuchen geſellen ſich ausgedehnte gewerbliche Stockungen
ſo daß die britiſche Nation in ſchlimmſter Weiſe über ſchlechte
Zeiten zu klagen hat Die Seiden waaren Manufaktur iſt
ſehr gedrückt Jn Congloten ſind die Löhne herabgeſetzt worden
und von allen Fabriken arbeiten nur drei Viele Familien ver
hungern im vuchſtäblichen Sinne des Wortes Jn
Barnsley und Merthyn iſt der Arbeitslohn der Kohlen arbeiter
ebenfalls wieder herabgeſetzt Die Eiſenin duſt rie im Barns
leyDiſtrikt u faſt ganz darnieder ſo z B hat die bedeutende
Eiſenſchmelze Elſecar ihre Arbeiter wiſſen laſſen daß vom nächſten
Sonnabend ab dieſelbe geſchloſſen werde An vielen anderen
Orten ſind Baumwollſpinnereien entweder ganz geſchloſſen
worden oder arbeiten nur 2 bis 3 Tage in der Woche Die
Leinwandfabrikanten in Belfaſt haben den Beſchluß gefaßt
die Löhne ihrer Arbeiter ſofort um 10 Prozent herabzuſetzen
Auch aus anderen Branchen ließen ſich ähnliche Beiſpiele für die
furchtbar gedrückte Lage derſelben aufführen

Amerika
Die Repräſentantenkammer der Vereinigten Staaten

hat am Mittwoch die Geſetzvorlage angenommen durch welche
das Gehalt der Geſandten der Vereinigten Staaten in Paris
Berlin Petersburg und London auf je 15,000 Dollars feſtge
ſetzt und die Regierung zur Ernennung eines Generalkonſuls
in Athen ermächtigt wird

Halle den 12 Dezember
Geſtern Abend 8 Uhr 42 Min paſſirte der König von

Sachſen von den bei Allſtedt ſtattgehabten größern Jagden
kommend den hieſigen Bahnhof und fuhr 8 Uhr 53 Min
mittelſt Extrazuges nach Leipzig weiter

Der regierende Fürſt Günther zu Schwarzburg
Sondershauſen der ſich ſeit 9 Wochen in Halle an einem
Augenleiden unter Behandlung des Profeſſor Graefe befindet
ſoll ſoweit wieder hergeſtellt ſein daß er innerhalb 14 Tagen nach
Sondershauſen zurückreiſen kann Dies erfreuliche Reſultat iſt
der unausgeſetzten Bemühung des Profeſſor Graefe zu danken
der bei der Behandlung reſp Operation der Augen ein neues
bereits in Paris mit Erfolg angewandtes Mittel in Anwendung
gebracht hat Der Fürſt trägt bis jetzt noch beide Augen ver
bunden die Binde wird aber in den nächſten Tagen entfernt
werden Er unternimmt übrigens täglich in Begleitung ſeiner
älteſten Tochter der Prinzeſſin Eliſabeth die ſich gleichfalls in

alle im Hotel Hamburg eines Beinleidens wegen in ärzt
licher Behandlung beſindet eine Ausfahrt in die Umgebung
der Stadt

Geſtern Morgen ſtürzte ſich der Stellmacher Kol bich von
hier welcher ſich als Kranker in der königlichen Klinik hier be
fand aus einem Fenſter der 2 Etage 40 hoch herunter ohne
jedoch hierdurch den jedenfalls geſuchten Tod zu finden Heute
Morgen durchſchnitt er ſich daher in einem unbewachten Augen
blicke im Krankenzimmer der Klinik mit einem Brotmeſſer den
Hals und fand ſo ſeinen Tod

Der deutſche Proteſtantenverein für Halle
hatte für geſtern Abend eine Verſammlung im Stadſchützenhauſe
anberaumt und ſeiner öffentlichen Einladung zur Betheilung war
namentlich auch durch eine größere Zahl von Damen entſprochen
Die Sache ſelbſt iſt für uns hier noch ziemlich neu denn ein
Lokalverein ebenſo wie ein Provinzialverein ſind erſt in dieſem
Jahre hier begründet und der letztere hat ſeinen erſten Pro
teſtantentag am 1 Okt in Cönnern abgehalten um ſo intereſſanter
mußte es ſein eine Darlegung der Bedeutung und der Aufgaben
des deutſchen Proteſtantenvereins durch den Prediger Hoßbach
aus Berlin zu erhalten

Der Vorſitzende des hieſigen Vereins Hrh Hildenhagen
eröffnete die erſte Verſammlung mit der Anführung und weikern
Darlegung der ſ Z von Richard Rothe bei Gründung des deut

r roteſtantags in Eiſenach geſprochenen Worte Es iſt eine
s daß gegenwärtig in unſerem deutſchen Vaterlande

ganze Maſſen und ganze Klaſſen der evangeliſchen Bevölkerung

13 Dezember 1878
der Kirche entfremdet ſind und daß dieſe Kirchenflucht nicht etwa
blos an denen zu finden iſt welche ſonſt der Kirche fern geſtanden
an den moraliſch Verkommienen ſondern gerade in den Schichten
er Geſellſchaft welche im bürgerlichen Leben ganz beſonders

achtungswerth und geachtet daſtehen an dem eigentlichen Kern
der Nation Dieſe Kirchenſlüchtigen in ihrer überwiegenden
Mehrzahl wollen nicht etwa von der Religion d von dem
gripl en Glauben ſich losſagen ſondern ſie legen im Gegen
theil Werth darauf ſich Chriſten zu nennen und an der chriſt
lichen Gemeinſchaft Antheil zu haben ſie erklären die Religion
als unentbehrlich als unveräußerlich zu einem glücklichen menſchen
würdigen Daſein für den Einzelnen in ſeiner Schwachheit und
für die Bevölkerung in ihrer Kraftfülle Dieſe Erſcheinung hatihren Grund in der e h vervollkommunngsfahi en
Form und Hülle in der Faſſung des Cultus und der Lehre
weil das Volk im Hanzen heutzutage nicht mehr die Ausdrucks
weiſe vergangener Jahrhunderte verſteht und in ſeiner eigenen
Sprache fern von Reflexionen die einfache Chriſtusreligion des
Erlöſers weltdurchdringenden beſeligenden Geiſt vernehmen will
und eine Verbindung der Glieder der Kirche im Geiſte evange
liſcher Freiheit verlangt im Einklang mit der heutigen Kultur
entwickelung Unter dem dadurch entſtandenen Zwieſpalt zwiſchen
der Gemeinde und den Leitern derſelben droht das evangeliſche
Gemeindeleben zu verkümmern Die wahrhaftigen Freunde der
Lirche voran die religiöſer gearteten ter und tiefer fühlenden
Frauen ſollten ſich die Aufgabe ſtellen eine Erneuerung der
evangeliſchen Kirche im Geiſte chriſtlicher Duldung zu erſtreben
damit unſerm Volke der Glaube nicht die Glaubensformel ſon
dern die aus Chriſtus geborne ideale Welt und Gottesanſchauung
nicht verloren geht Ein Blick in das eigne Leben wie in die
Geſchichte der Völker zeige die Nothwendigkeit des religiöſen
Bewußtſeins und einer en Wer um die beſonders
in den letzten Jahrzehnten in unſerm Volke hervorgetretenen
Schäden zu heilen was nicht durch Geſetzeskraft geſchehen kann

Die Neubelebung des chriſtlichen Glaubenslebens iſt bisher von der
Kirche vergeblich erſtrebt worden der Proteſtantenverein
will dazu beitragen die neuen Formen des Lebens zu
vereinigen mit den alten ewigen Wahrheiten welche die
Menſchheit durch geführt und beglückt haben Der
Weg den der Proteſtantenverein ſich zeichnet iſt derſelbe den
man 1817 mit Stiftung der Union einſchlug ie die Union
eine Kirche im Geiſte ihres Stifters erſtrebt ſo hat der Pro
teſtantenverein auch auf ſeine Fahne geſchrieben Einheit im
Weſen Freiheit in der Entwickelung s in Allem
d h Einheit in den beiden großen Grundprinzipien der deutſchen
Reformation Freiheit nicht von religiöſer Ordnung aber von
juridiſch bindenden Formeln und Duldung nach dem ewigen
Naturgeſetze daß in dem Keim die Aehre liegt

Herr Dr Richter gab hierauf eine kurze Geſchichte der Ent
ſtehung und Ausbreitung des deutſchen Proteſtantenvereins aus
gehend von den Kämpfen um die Kirchenverfaſſung in Baden
in deren Folge dort 1863 eine Anzahl Männer ſich zur Grün
dung eines Vereines entſchloß Es wurden die hervorragenden
S Geh Rath Bluntſchli Oberhofprediger Schwarz Prof

olzendorf Konſ Rath Schenkel Rich Rothe u a n un
dann der deutſchen Proteſtantentage gedacht auf deſſen erſtem
in Eiſenach durch Rich Rothe als Aufgabe des Vereins hinge
ſtellt worden iſt d zie Kirche einen ehrlichen Frieden mache
mit der modernen Wiſſenſchaft daß aber auch andererſeits die
Vertreter der Wiſſenſchaft die Gebildeten des Volkes ihrerſeits
aus ihrer Gleichgültigkeit ſich emporrafften zu werkthätiger
Mithilfe im Aufbau des Gemeindebewußtſeins zu einer deutſchen
Nationalkirche m Süden Deutſchlands zählt der Verein be
reits 18,000 Mitglieder in etwa 20 Vororten und auch in Nord
deutſchland beſtehen im Anſchluß an Bremen ca 20 Lokalver
eine denen ſich neuerdings einzelne Provinzialvereine Preußens
anſchließen
burg Cönnern Zeitz und
anſcheinend einen tadie Univerſitätsprofeſſoren dem friſchen
leben gegenüber ablehnend verhalten doch
lichkeit nicht ſcheuen und es müſſe ſich dann zeigen ob der Ver

Luthardtſchen Kirchenzeitung welche höhnend geäußert habe der
Proteſtantenverein der Provinz Sachſen möge wie bisher ſo auch
in Zukunft im Verborgenen blühen erinnert der Redner daran
daß Religion und Chriſtenthum nicht auf der Gaſſe gemacht und
Pee ungen auch von der Kanzel herab nicht zurückgedrängt
werden

Herr Hoßbach aus Berlin ein Mann in kräftigem
Mannesalter mit voller Geiſtesfriſche und Lebendigkeit begeiſtert
und begeiſternd für ſein Thema begann hierauf ein Bild der
gegenwärtigen kirchlichen Lage ſoweit dies für die Aufgaben des
Vereins in Betracht kommt zu geben Er beſprach ebenfalls das
Uebel der allgemeinen Gleichgültigkeit gegen Religion und Kirche
der gegenüber die Kirche ſelbſt ſich unglücklicherweiſe in einer
ſchweren Entwickelungskrankheit in einer Kriſis befinde Jn den
drei Jahrhunderten ſeit der Reformation ſei eine gewaltige

eiſtige Entwickelung vorgegangen Durch Kopernikus ſei dasSud der Welt ein anderes die Anſchauung die den bibliſchen

Büchern zu Grunde liegt eine neue geworden große Denkerwie Kant Leſſing Fichte Hegel Schleiermacher haben den Begriff
des Verhältniſſes zwiſchen Gott und der Welt vollſtändig umge
ſtaltet die Naturwiſſenſchaften haben einen gewaltigen Aufſchwung
genommen und mehr und mehr ſei die Ordnung unabänderlicher
Geſetze in der Natur nachgewieſen ſo daß für den Begriff
Wunder im alten kirchlichen Sinne daher von einer willkürlichen
Unterbrechung der der ehe kein Raum mehr bleibe dazu
kommen auch verſchiedene große Entdeckungen ſeitens der prote
ſtantiſchen Theologie deren Vertreter forſchend in die Fußtapfen
der Reformatoren traten und die kirchlichen Ueberlieferungen
einer genauen Prüfung und Sichtung unterzogen Jene Refor
matoren haben nur einige Lehren wie die Aneignung des Heils
die Rechtfertigung aus den Werken die Organiſation der Kirche
der Prüfung unterzogen andere aber wie die von der Dreieinig
keit von der Perſon und dem Werke Chriſti je nach dem Stande
der damaligen Erkenntniß und in Ermangelung anderer wiſſen
ſchaftlicher Hilfsmittel unberührt gelaſſen Die moderne Theo
logie machte von dem Rechte der freien Forſchung Gebrauch und
ſetzte ihre n weiter fort die ſich angeregt durch das
Leben Jeſu von Strauß auf die neuteſtamentliche Quelle über
den Anfang des Chriſtenthums erſtreckte wobei die religiöſeHoheit und Größe des Chriſtenthums einerſeits klarer hervortrat

r aber die Anſchauungen der W en Verhältniſſe
weſentlich verändert wurden und zwar nicht bei ungebildeten
Männern die irgend einer neuen Weisheit leicht zujauchzen
S bei ernſten denkenden bei der Mehrzahl der Gebildeten

ie Chriſten ſein und bleiben wollen Die alte Rechtglänbigkeit
wie ſie unter Friedrich Wilhem IV in Preußen beſonders zur
Herrſchaft gekommen war ſtellte ſich dieſem ernſten Streben
feindlich gegenüber und warf es mit der rohen materialiſtiſchen
Zeitſtrömung in einen Topf erkannte ihm kein Recht in der Kirche
zu nannte und nennt die Geiſtlichen dieſer Richtung Verräther
Wortbrüchige falſche Propheten Wölfe in Schafskleidern u ſ w
So die kon Wage Partei die Partei der poſitiven Union die

ofprediger Partei Der Kampf der Parteien auf Leben und
od habe einen Riß zwiſchen Kirche und Volk gebracht indem

dieſes im großen Ganzen die alten i ennger nicht mehr
altbar glaube und entweder ſich der Kirche feindlich gegenüber
telle oder aber z erbet den Rücken wende Die hierin
liegende Gefahr für das Volk ſei nicht zu verkennen Der Pro
teſtantenverein vernichte nicht wie man ihm vorwarf Kirche und

ligion ſondern er ſei auf s tiefſte durchdrungen von der Nothe igikwidſen Lebens Er meine Ohne Religion giebt es kein

Jn hieſiger Provinz beſtehen Vereine in Naum
Halle Der halleſche Verein habe

wereren Stand als die andern indem ſich
Zuge aus dem Gemeinde

werde man die Oeffent

ein hier Kraft und Leben zu entfalten vermöge Gegenüber der

e
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wahres Heil für ein Volk und wo es die Religion verliert gehtes ſer barſeinem Verfalle entgegen alle noch ſo hoch geſteigerte

Bildung und Kultur kann die Kraft der Religion nicht erſetzen
kann nicht die Macht der Sünde in dem Menſchen ertödten nicht
die Macht der Selbſtſucht und des ſinnlichen Lebens überwinden
Die Geſchichte lehre daß dieſe Mächte nur überwunden werden
wo religiöſes Leben ſei d h wo der Menſch ſich gebunden wiſſe
an ein ewig Göttliches und von ihm durchdrungen werde Dieſe
Religioſität ſei die Bedingung für ein chriſtliches geſegnetes Ehe
und Familienleben für Pietät vor Vater und Mutter der Kraftund Sittlichkeit und aller Tugenden die ein Volk groß machen
Jn dem Sinne der Mitglieder des Proteſtantenvereins ſei es
daher geſprochen worden als unſer Kaiſer beim erſten Attentate
ſagte Es thut noth daß unſerm Volke wieder Religion W
werde Dieſe Religion könne nicht beſtehen ohne ein reges kirchliches
Leben die Kirche ſei die Vermittlerin deſſelben für die größere
Maſſe des Volkes die ohne die Kirche jede Gelegenheit zu
r Anregung verliere und es ſollten die Gebildeten
auch hier die geiſtigen Führer und Vorbilder des Volkes ſein
Es ſei ſicher das Geſetz werde nichts gegen die Sozialdemokratie
C Zuchtloſigkeit und Gottloſigkeit vermögen wenn ſelbſt die
Gebildeten im Volke kein Herz für die Kirche haben und dieſe
ihnen nur als eine läſtige Querulantin erſcheint wie es auch
eine beklagenswerthe Kurzſichtigkeit der liberalen Partei ſei
wenn ſie ſich der Kirche als des mächtigſten Faktors der Um
wandlung und Wiedergeburt des Volkslebens entſchlage DieAufgabe des rot eſankenveret n ſei in dieſer Lage und
Gefahr eine doppelte Er wolle verſuchen einmal die Kluft
zwiſchen der Kirche und Gemeinde zu ſchließen und
dem Volke das religiöſe Leben wieder zu gewinnen
Die herrſchende Partei meine die Kluft zu ſchließen wenn ſie
die moderne Richtung aus der Kirche herauswerfe und mund
todt mache Erſteres könne wohl geſchehen das zweite aber
nicht da ſich die Entwickelung dreier Jahrhunderte nicht ver
wiſchen laſſe wie eine Zeichnung durch tauſend Kanäle treten
die modernen Vorſtellungen in das Herz der Menſchen
und die jetzt herrſchende Richtung habe ihren Einfluß be
reits verloren das Volk werde durch ſie nicht wiedergewinnen
ſondern der Bruch mit der Kirche werde nur mehr beſiegelt
das Volk würde zu weiterer Entwicklung gedrängt wie die
katholiſchen Völker die auf der einen Seite Bigotterie und
Unbildung auf der andern Bildung und Jrreligioſität zeigen
Der andere Weg ſei die Thore der Kirche weit zu machen
damit die Menſchen mit ihrer modernen r Luft
Raum Freiheit in der Kirche haben und ſich darin wohl fühlen
können Der Proteſtantenverein verlange auf dieſem Wege
deshalb Gleichberechtigung der verſchiedenen Richtungen ſoweit
ſie mit chriſtlicher Religioſität vereinbar ſeien Das Weſen der
Kirche werde dadurch nicht geändert dies beſtehe nicht in der
Uebereinſtimmung der Lehre wie ein beklagenswerther Jrrthum
dies ſo wie in der römiſchen Kirche annimmt der wenn man
ihn nicht aufgebe jeden Streit um die Wahrheit anſtatt ihn
wiſſenſchaftlich anszutragen zu einer Na rfrage ſich geſtalten
laſſe die das Leben der Kirche erſchüttere Das Weſen der
Kirche ſei Glaube d i Vertrauen die unbedingte hre des
Menſchen an den ewigen Gott die mit den e ſen der
Concile über Glaubenswahrheiten nichts zu thun habe Glaube
an Jeſum die Hingabe des Herzens zu ſeiner Nachfolge damit
ſein Leben in mir ſei ſeine Gottinnigkeit ſein Friede ſeine
Kraft mich auch durchdringen Redner erinnert hier an den
Pietismus der in Halle ſeine ſegensreiche Thätigkeit entfaltete
als eine Errungenſchaft der evangeliſchen Chriſten nach welcher
das Chriſtenthum nicht beſteht in der theologiſchen Lehre ſondern
in dem religiös ſittlichen Leben Dieſes Leben könne bei ſehr
verſchiedenen Anſchauungen und Vorſtellungen vorhanden ſein
es hänge nicht ab von der alten oder neuern theologiſchen Anſicht
oder dem bibliſch geſchichtlichen oder modernen Standpunkte der
Chriſten Sei das richtig ſo haben auch die verſchiedenen An
ſchauungen gleiches Recht in der Kirche wie Chriſtus ſelbſt kein
Lehrſyſtem aufgeſtellt habe ſondern ſich der Mühſeligen und
Beladenen angenommen wohl aber verlangt habe daß ſie alles
verlaſſen und ihm nachfolgen ſollen

ndem der ProteſtantenVerein bei ſeinen Mitgliedern dieſe
Religiöſität vorausſetze Jeſum Chriſtum als das Jdeal und die
re ſeines Lebens als Aufgabe hinſtelle ſo trete er
im Gegenſatz zu der n n ie von Religion nichts
wiſſen wolle im Gegenſatz zu den materialiſtiſchen Anſchauungen
die an der Stelle Gottes den Zufall regieren laſſen an die Stelle
des Geiſtes den Stoff an die Stelle der ewigen Vernunft die
Naturkraft ſetzen Die in der gezogenen Grenze beſtehenden ver
ſchiedenen Anſchauungen können im Frieden in der Kirche be
ſtehen Die Gegenſätze unſerer Tage werden noch lange nicht
ausgeglichen werden und es werden dann immer wieder neue
Anſchauungen kommen 8 daß die Kiche die keine infallible
Autorität keinen Papſt hat zerfallen wie wenn ſie nicht die
Pflege des religiöſen Lebens ſich zur Aufgabe ſtelle erde
dieſe Aufgabe richtig verſtanden dann könne der Geiſt der Duld
ſamkeit einziehen mit welchem ſich die verſchiedenen Richtungen
die Hände reichen zum gemeinſamen Wirken Und der
ProteſtantenVerein wolle dieſe Duldſamkeit pflegen indem er
das Hauptgewicht aufdas religiöſe Leben lege und nicht auf dieLehre
Der Verein kämpfe gegen Unduldſamkeit und Herrſchſucht habe
auf ſeine Fahne Gleichberechtigung und ſuche bei den
Wahlen für die Synoden in dieſer Richtung zu wirken wobei
er das Hauptziel Wiedergewinnung des Volkes für religiöſes
Leben nicht aus dem Auge laſſe Das Ziel wird zu erreichen
geſucht durch Wort Vorträge und Schriften Dadurch ſolle das
Verſtändniß für ſeine Aufgaben geweckt und gezeigt werden daß
daß Chriſtenthum und chriſtliche Religion wohl vereinbar ſeien
mit der Bildung und Kultur der Gegenwart Nachdem die
alten ne einen Riß bekommen haben ſolle der Wein der
evangeliſchen Wahrheit in neue Schläuche gebracht werden da
mit er nicht verſchüttet werde es ſolle die Hoheit und Herrlich
keit des Chriſtenthums gezeigt werden und daß daſſelbe immer
noch dem tiefſten Bedürfniß des Menſchen entſpricht und das
beſte Heilmittel für die Schäden unſeres Volkslebens iſt Dieſk
Aufgabe könne nur erreicht werden wenn der Proteſtanten
Verein es offen ausſpreche daß er mit den alten kirchlichen Vor
ſtellungen nicht mehr übereinſtimmt und der Kirche entfremdete
Menſchen können nur dadurch wieder gewonnen werden daß
ihnen unverblümt die Zuſicherung gegeben werde daß ſie mit
ihren modernen Anſchauungen nicht als läſtige Eindringlingeſondern als angeſehen werden da Gott nicht auf
das Kleid ſondern auf das Herz ſieht Die Mittelpartei die
beſonders in Halle ihren Sitz hat ſei auch wie ſie ſage dem
Bekenntniß entwachſen gedrungen von der Nothwendigkeit einer
Umbildung der Theologie durch die moderne Weltanſchauung
Dennoch trete aber auch dieſe Partei dem ProteſtenVerein
ſchroff gegenüber Dem Redner iſt dieſe Mittelpartei von r
logiſchem Jntereſſe Er findet in den Auslaſſungen derſelben
eine merkwürdige Unbeſtimmtheit einen Mangel an Präziſion
ſie mache Konzeſſionen nach der modernen Richtung hin und
dann verklauſulire ſie dieſelben wieder ſo daß man kein klares
Bild bekomme von dem was ſie wolle ſie wolle aber eine Ver
pflichtung auf die alten Bekenntniſſe die ſie für fundamental
nothwendig halte und an die ſie den griff einer Gebundenheit in
echt evangeliſchem Sinne knüpfe Doch werde jede Partei von
ihrem Standpunkte aus die Begriffe fundamental und Gebunden
heit in evangeliſchem Sinne anders auffaſſen Den Grund zur

oſt größeren Animoſität der Mittelpartei gegen den Proteſtanten
laubt der Redner darin zu finden daß jene Männer inVerein daßihrem Ringen mit der alten und neuen Zeit zu tief durchdrungenſind von der modernen Bildung als daß ſie in dem Alten Se

reine nden könnten einzelne Anſchauungen wie das Jo
nnis ſche

und das ſie mit Jnbrunſt pietätvoll feſt
können der ſtrengen Wiſſenſchaft nicht ſtandhalten ſie ſträuben

hriſtusbild mit dem ſie bisher ſo innig verwachſen ſind i
halten zu müſſen glauben d

ſich die wiſſenſchaftlichen Reſultate anzuerkennen und ſchwankenzwiſchen dem hein und Neuen Widerwillig wendeten ſie ſich
von dem Proteſtantenverein ab gerade weil ſte die Logik dieſes

Standpunktes im Stillen anerkennen müßten und machen ihm
den Vorwurf er verwirre die Gewiſſen Das thue aber doch
derjenige nicht der einfach und offen ausſpreche was die
auf den Dächern ausrufen die Wahrheiten die ſo feſt ſtehe
wie das Einmaleins Paulus ebenſo wie Jeſus haben nicht dieGewiſſen verwirrt indem der erſtere die Aufhebung der väter
lichen Geſetze empfahl der letztere ſich über die Satzungen ſeiner Zeit

hinwegſetzte Die Wahrheit verwirre überhaupt die Gewiſſen nie
ſondern kläre ſie auf Unſerer Zeit werde nicht aufgeholfen durch
Vertuſchen der Gegenſätze ſondern durch offenes Ausſprechen
deſſen was die Gemüther bewegt Dies ſolle jedoch nur ein
Mittel ſein zur Hauptaufgabe die Wiedergewinnung des
Volkes für die Religion und Kirche Die Aufgabe werde
trotz der orthodoxen mächtigen Gegner endlich wenn
auch nach langem Kampfe erreicht werden da er deſſen gewiß ſei
daß der Menſch auf die Dauer die Religion nicht entbehren
könne denn auf jede Zeit des Verfalles des religiöſen Lebens
t bisher immer wieder eine Zeit neuer Blüthe deſſelben ge
ommen Es werde auch eine Zeit der Blüthe des religiöſen

ch Lebens kommen das nicht das Gewand der alten ſondern das
der neuen Zeit trage Redner ſchließt mit der Mahnung des
Apoſtel Paulus in dem Kampfe ſich zu beweiſen als die Diener
Gottes durch Ehre und Schande durch gute Gerüchte und böſe
Gerüchte als die Verführer und doch wahrhaftig

Herr Hildenhagen ſpricht hierauf in einem kurzen Schluß
wort dem Redner den Dank aus und theilt mit daß der hieſige
ProteſtantenVerein künftig all monatlich eine ſolche öffent
liche Verſammlung und an jedem 1 und 3 Montag des
Monats im Ringe Verſammlungen ſeiner Mitglieder abhal
ten werde zur Beſprechung der einſchlagenden Verhältniſſe und
er richtet die Mahnung im Sinne des Vereins zu wirken be
ſonders an die Frauen als die Mittelpunkte des Familienlebens
das von den freien und doch innerlichen religiöſen Beſtrebungen
des Proteſtanten Vereins ganz beſonders berührt werde

Handelskammer zu Halle a/S
Auszug aus dem Protokoll der Plenarſitzung vom 27 Nov 1878

Schluß
Eine längere Diskuſſion rief der Punkt in Betreff der Wahl des

Konferenzortes hervor r dem Entwurf zur Geſchäftsordnung war
vorgeſehen daß die Wahl des jedesmal nach
Schluß der Verhandlungen zu erfolgen habe Dagegen hatte die
Handelskammer Halle beantragt daß die Wahl alternirend
zwiſchen den größeren Städten des Ware getroffen
werde wobei die Sitze der Königl Eiſenbahndirektionen Frank
furt a Kaſſel und Wiesbaden in erſter Reihe zu berück

r en wären Die Vertreter von Wiesbaden erklärten aber
daß ſie auf die Wahl ihrer Stadt zum Konferenzort verzichteten
ſo wurde die Frage zur Abſtimmung gebracht ob Frankfurt
allein oder mit Kaſſel abwechſelnd Konferenzort ſein ſolle Die
Verſammlang entſchied ſich mit 12 Stimmen von 20 der ver
tretenen Körperſchaften für den letzteren Modus e daß die
nächſte Kenferenz in Kaſſel Mitte Januar n Js ſtattzufinden
haben wird Von der Konſtituirung eines ſogenannten Aus
ſchuſſes wurde auf einſtimmigen n der Verſammlung
abgeſehen Die Kompetenz der Eiſenbahnkonferenzen wurde
dahin feſtgeſtellt daß dieſelben vor Einführung aller wichtigen
Aenderungen im Eiſenbahnverkehrsweſen insbeſondere vor jeder
Abänderung der beſtehenden Frachttarife thunlichſt gehört werden
ſollen Vor Feſtſtellung der Sommer reſp Winterfahrpläne
ſowie vor Berathung dieſes Gegenſtandes in der Konferenz
ſollen den betreffenden Handelskammern und Vereinen die
beabſichtigten weſentlicheren Fahrplanänderungen mitgetheilt
werden Die Gegenſtände der Tagesordnung betreffend die
Perſonen und Güterverkehrs ſpeziell Tarifangelegenheiten
wurden derartig erledigt daß Erklärungen Deklarationen u ſ
ſeitens der Verwaltungen gegeben und die Beſchwerden und
Wünſche der e o weit deren Berückſichtigung von
den EiſenbahnDirektionen erfolgen kann zur weiteren Prüfung
und Erledigung entgegengenommen wurden Jn Betreff der
er der Anträ e u Deklaſſifikation 2c wurde den Antragſtellern der Rath et ſich an die Tarifkommiſſion zu wenden

Herr Freiherr von Nordeck zur Rabenau der auch Mitglied
des ſtändigen Ausſchuſſes der Verkehrsintereſſenten bei der
deutſchen Tarifkommiſſion iſt äußerte bei dieſer Gelegenheit daß
der Ausſchuß mit Anträgen auf Frachtermäßigung geradezu
überſtürmt werde dagegen e noch kein einziger Antrag auf
Frachterhöhung vor die doch als Kompenſation immer im
Auge zu behalten wäre wenn man die Rentabilität der Bahnen
nicht in Frage ſtellen wolle Alſo ſei auch hier Maß und Ein
ſchränkung in den betreffenden Wünſchen angezeigt Anläßlich
der Beſprechung von Nichttransport Fahrplänen wurde wie
allerdings zugegeben wurde vom Zaun gebrochen der Antrag
eingebracht es möchten doch auch noch andere im Verkehrs
gebiete liegende Bahnen zu den machſt Konferenzen hinzugezogen werden Jn Vetref der Oberheſſiſchen MainNeckar und

Heſſiſchen Ludwigsbahn wurde ſeitens der geſchäftsführenden
Eiſenbahn Direktion Befürwortung der Hinzuziehung zu Jagtdagegen konnte ſich dieſelbe für die Heranziehung a er
Thuringtſ chen Bahnverwaltung wie von den Handelskam

mern Halle und Mühlhauſen i Th befürwortet wurde nicht
erwärmen Es wurde vielmehr von dem Vorſitzenden darauf
ingedeutet daß es geeigneter ſein dürfte wenn ſich ein ſolches
entrum für Eiſenbahnkonferenzen um Halle und Umgegend
erum bildete Unter dieſen Umſtänden konnte auf der

Konferenz nichts weiter erreicht werden als daß im Protokoll
verzeichnet und ſomit dem Herrn Miniſter zur Kenntniß ge
bracht werden ſoll daß 7 der vertretenen Körperſchaften dar
unter die Handelskammern zu Kaſſel Frankfurt a Halle
Mühlhauſen die Hinzuziehung reſp Einladung der Thüringiſchen
Bahnverwaltung zu den Konferenzen gewünſcht haben
Referent ging nunmehr zur Beſprechung des von den Handels
ammern zu

treffend die Stempelpflichtigkeit von Vollmachtsſchrift
ſtücken beim Güterverkehr ſog Güterdispoſitons
ſcheinen Der Kaſſeler Antrag war auf Aufhebung der
miniſteriellen Verfügung gerichtet während der Halle ſche An
trag in wichtiger Faſſung nur die Beſprechung der aus der
miniſteriellen Verfügung erwachſenden Benachtheiligungen bean
tragt hat da ja natürlich die Artfwernng einer miniſteriellen
Verſügung nicht in der Kompetenz der Eiſenbahnverwaltungen
liegt Die letzteren bedauerten die aus der Handhabung der
Verfügung erwachſenden Beläſtigungen die abzuftellen leider
nicht in ihrer Macht liege Sie beſchränkten ſich darauf hinzu
weiſen daß bei den betr Bahnen bisher die Güter gegen
quittirte Aviſe anſtandslos und ohne Weitläufigkeiten ausgeliefert
wurden Referent verſagte ſich mit weiteren Interpellationen
in die Vertreter der Eiſenbahnen zu dringen um nicht zuriskiren da ſie ſich in Zukunft auf den rigoroſen Standpunkt
der Stempelſteuerverwaltung ſtellten und noch weniger koulant
als gegenwärtig verführen i Uebrigen ſei in Frankfurt
von den vertretenen Körperſchaften allgemein ausgeſprochen
worden daß dieſelben mit betreffenden Eingaben an den Handels
und den Siraphminiſte bezw die ProvinzialſteuerDirektionen
vorzugehen beabſichtigten Die hieſige Kammer ſei ja bereits
beim Herrn Handelsminiſter erſtig geworden und habe u A
um genaue Deklaration der Verfügung gebeten leider ſei eineAntwort noch nicht eingetroffen m gro en Leidweſen des Reſe
renten der ſich einer ſolchen bei Begründung des Antrages habe
bedienen wollen Herr Stadtrath Werther bemerkte hierauf
daß derſelbe Antrag von der Handelskammer auch für die Ber

ner Konferenz angemeldet ſei Mehrere Handelskammern ſo
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unterſtützt und es bleibe der Erfolg abzuwarten

Kaſſel und zu Halle geſtellten Antrages über be H

Vermiſchtes
Pommerania Das Syſtem mittelſt deſſen der engliſch

Ingenieur Leutner laut ſeines ſchon geſtern erwähnten mit der
Schiffseigenthümerin in Hamburg abgeſchloſſenen Kontrakts die
Pommerania heben will iſt daſſelbe welches Leutner auch bei
der Hebung des Großen Kurfürſten anwenden wird Es be
ſteht darin geſunkene Schiffe durch von oben mit Luft zu füllende
Gummiballons von verſchiedener Tragkraft bis zu je 10 Tons
deren ſo viel in oder an dem geſunkenen Fahrzeuge befeſtigt
werden bis die todte Laſt deſſelben überwunden wird zu heben
Aehnliche Ballons ſind auch ſchon früher angewandt Leutner
hat jedoch inſofern eine weſentliche Verbeſſerung derſelben ein
geführt als er ſie mit einem Sicherheitsventil verſehen hat
durch welches das Platzen der Ballons beim Anſſte gen an die
Oberfläche verhindert wird Werden nämlich die Ballons in
größerer Waſſertiefe mit Luft vollgepumpt ſo befindet ſich die
darin eingeſchloſſene Luft unter einem Waſſerdrucke der dem
Drucke mehrerer Atmoſphären gleichkommt Steigt nun der
Ballon in die Höhe ſo vermindert ſich dieſer äußere Druck mit
der abnehmenden Waſſertiefe bis er ſobald der Ballon die
Oberfläche erreicht hat ganz aufhört Die in dem Ballon ein
geſchloſſene Luft verſucht ſich dann gewaltſam auszudehnen wo
mit die Gefahr des Platzens der Ballons entſteht Die Hebungs
arbeiten ſollen demnächſt beginnen werden aber dadurch erſchwert
daß die Arbeiten in der Tiefe nur bei Stauwaſſer alſo in jeder
Tide nur etwa eine halbe bis eine Stunde lang ausgeführt
werden können da an der Stelle wo die Pommerania ge
ſunken liegt während der Fluth wie während der Ebbe eine
außerordentlich ſtarke Strömung läuft in der nicht gearbeitet
werden kann

Die h aus der Kategorie des neulich inZabrze in Schl verübten ſcheinen jetzt förmlich epidemiſch zu
werden Ein ſolches beging z B neulich ein Arbeiter der Rheini
ſchen Eiſenbahn Demſelben war ſeitens ſeiner Wirthin und ſeiner
Hausgenoſſen ein Geſuch um ein Dahrlehn von 18 Mk abge
ſchlagen worden Um ſich r zu rächen nahm er eine Dyng
mitpatrone entzündete die Lunte abends zwiſchen 10 und 11 Uhr
im Zimmer und verſuchte dann ſich durch einen Sprung durchs
ne in Sicherheit zu bringen Die Patrone platzte aber zu
rüh und der Mordbube wurde infolge der Exploſion ſelbſt ge

tödtet Die übrigen Jnſaſſen erlitten mehr oder weniger ſchwere
Verletzungen das Haus wurde arg verwüſtet Ferner gelangte
am 4 Dez an den Verwaltungsaktuar Götz in pingen in
Würtemberg ein Kiſtchen welches Frau Götz in Abweſenheit
ihres Mannes zu öffnen verſuchte nachdem ihr dies ſo weit ge
lungen war da ſie im Jnnern ein Terzerol wahrnehmen konnte
ſtand ſie zum Glück von weiterem Zurückziehen des Schiebers
ab Bei näherer tn fand ſich das Kiſtchen mit Pulver
gefüllt welches ſich bei der Eröffnung durch den Schuß des
geſpannten Terzerols entzünden und drei in dem
verborgene Dynamitpatronen zur Exvloſion bringen ſollte Dieſes
Kiſtchen iſt nach dem Poſtzeichen in Aulendorf auf die Poſt ge
geben worden Endlich erhielt an dieſem Tage der Privatier
Martin Fiſcher in Gaiſingen ebenfalls in Würt von der Poſt
eine Schachtel mit ſeiner Adreſſe bei deren Eröffnung ſich einedarin i e mit acht Poſten geladene Piſtole entlud und
ihn ſchwer verletzte

Jn der MordSache Wittwe Hall ſoll der eine der beiden
Brüder Kloſe der Arbeiter Kloſe jetzt das Geſtändniß abgelegt
haben daß er allein den Mord begangen ſein Bruder aber und
ſeine Frau lediglich hinterher von der Sache r reſp ihm
bei der Verſetzung der geraubten Sachen geholfen haben Am
Schädel der Ermordeten hat ſich eine mit einem Schlüſſel ge
ſchlagene Wunde vorgefunden

Telegraphiſche Cours Berichte der Saalegeitung
Berlin 12 Dezember Nachm 1 Uhr 50 Minen h e z41 90 Preuß Conſo 50 er We7675 Lehren 103 40 e 125 50

Berlin Stettiner 97,50 Rheiniſche 107,75 Oeſterr Franz
Staatsbahn per ultimo 446 Vombarden per ultimo
Oeſterr Ered Act per ultimo 402,50 Tendenz befeſtigt

eizen Dez 172 WieW Dez 172 il Mai 177,50Roggen Dez 119,50 April Mai 121,50
Hafer Dez 113 April Mai 116
Rüböl Dez 56,30 Jan 56,10
Spiritus loco 53 20 Dez 52,60

2

Coursbericht v Zeising Arnhold Heinrich Co
am 12 Dezember 1878

BerlinAnhalt St Act 89,
St Act 81 BerlinStettiner St Act 97,50
Märkiſche StammAct 76,75 CölnMindener St Act 108,40

der er St Act 125,50 Oberſchleſ St Act Ab
125,60 Rheiniſche 107,75 Franzoſen 445 Lombarden 119,50
Heſterr Ered Act 402, Darmſtädter Bank Actien 115 10

19,50

DiscontoCommand Anth 132,75 Preuß conſol 4 i pCt Aw
33 10450 Kurz London 20,48 Kurz Amſterdam 168,90
Heſterreichiſche Noten 173,50 Rumäniſche StammActien 9490
Ruſſiſche 5 pCt Anleihe von 1877 82,90 Tendenz feſt

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Die Reichsbank hat geſtern den Bankdiskont auf 4 und

den Lombardzinsfuß auf 51 Proz feſtgeſetzt

Berlin 9 Dezbr
J Bergſon Alfred Orgler
recht feſten Stimmung zutteuhren von friſchen Mittel u ger Sorten ſind immer noch für den

a ungenügende während ſich für feinſte Qualitäten
endenz eher etwas abgeſchwächt hatte ie Exportfrage für
olſteiner und Mecklenburger iſt ruhiger geworden und erhielt

ich nur für wirkliche feine Sorten welche zu unveränderten
Preiſen genommen wurde Jm Allgemeinen iſt der Konſum ein
äußerſt geringer Produktion un dWage und nur die kurze Zeit vor dem m 1 dürfte
bei größeren Anſprüchen kaum auf genügende Beſtände ſtoßen
wofern nicht auf ältere Waare zurückgegangen wird Es notiren
ab Verſandtorte J und feinſte Holſteiner und Mecklenbur
er 120 126 Mittel 112 116 feinſte Guts und

Pächterbutter 115 Pommerſche 95 Litthauer 90 100 110

Wir haben wiederum von einer

Elbinger 75 85 Baieriſche 75 86 Heſſiſche 199
bis 104 er hn 95 106 Schleſiſche 75 78 MSchleſiſche feine und feinſte 95 100 Mähriſche friſche 6
bis 68 Galiziſche friſche 65 70 M per 50 Kilo franko hier
Jm Eiergeſchäft war für die vergangene Wo
3,40 M per Schock normirt worden Bei kleinen Zufuhren un
genügendem Adſatz wurde an heutiger Eierbörſe mit 3,40 8,50 M

r Schock gehandelt Detailpreis 3,60 3,65 M per Schod
urchgang nach hier 268 Fäſſer 157 Kiſten na HambuwZaſer gen ch1556

lver J

r e e eergi

Gericht über Butter und Eier von
im Geſchäft mit Butter zu berichten Zu

Verbrauch halten ſich die

Woche der Preis von

Bremen 11 Dez Petroleum wuſis Schlußbericht Standard
white loco 8,90 pr Jan 8,80 Febr 8,90 März April 9,00

Kirchliche Anzeige

Gottesdienſt

Als ein paſſendes Weihnachtsgeſchenk für Nauche
können wir die von Hrn
Zigarretten und Tabake Vanity fair aus der Fabrik von

haben den Antrag Kimbol u Co in Rocheſter Nordamerika en dieſelben
zeichnen ſich durch vorzüglichen Geruch und guten Ge

ne

Synagogen Gemeinde Freitag 13 Dez nachm 39 Uhr

Moritz Bellſon hier eingeführt

chmack aus

wert
reſp
von

Caf

Stenu

ara
BauWac
Wac
Wacel

lebe
Wurs
oOhes
er
seinböä h
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r Freitag früh frischen Seedorsch bei Ed Schulze BI
Geſchäfts Eröffnung a ne hNeben meinem Leipzigerſtraße Nr 33 befindlichen Kohlen und verſteht und gute Zeugniſſe aufzuweiſen Kunſt n Muſikwerk Ausſtellung J Barck Coäft habe ich mit heutigem Tage Leipzigerſtraße Nr 80 ein Jean ſig melden Schlettau bei unt Leipzigerſtr neben d gold Löwen oditiongolzgeſch 7 öbeiün im Gute Nr 30 Perſönliche igli is Abe Annonoen ExpoeditioMehl 2 und Prodnucten Gelchäft Vorſtellung erwünſcht iſt a en et Abds Uhr Bureau gr Ulrichsstr 47 I

1 Predigerstochter 1 Lehrers T O Iröffnet Indem ich dies den geehrten Hausfrauen Halle s ganz erge tochter bade in Küche un danse a erkannt weren park m x Tee 4
denſt anzeige bitte ich Jhr Vertrauen auch meinem neuen Unternehmen zu und weibl Arb erf ſuchen zur Stütze dieſem Jahre um Gaben zur Weih
awenden wobei ich verſpreche neben beſter Waare die billigſten Preiſe zu der Hausfrau Stellung nachtsbeſcheerung für unſere Kinder Bedienung prompt reell
dte an devorſtehen en Weihnachtsfeſte empfehle ich Prima We i Zunge Weh vo gebeten Seien es Geldgeſchenke ſeien and diseret
enm n empf geehrt Herrſch das es angemeſſene Sachen die in unſereFerd Neumann St e uns Lerehe

Halle aS Rathhausg 14 z Glocke tigen Dankes kann jeder freundliche

Zur Veachtung i e e ſr e7 nahme der ieck Ziehung 30 December a Cdi Unſern werthen Kunden die ergebene Mittheilung daß wir das Geſchäft a auf 1 Hypothek zum I Ja Frau Wrfedercht 21 Rauptgewinne
ein nſeres verſtorbenen Mannes und Vaters des Viehbändlers onis Nürn r Joſneht r e grau Paſtor Hoffmann Frl Kunze Er aus gediegenem Silber De
wo berWert in erſgerr I z r m t r nan gütigſt Tnter r n die Er Frau Director Schrader t v n 7 r ſie
ngs ertrauen und Wohlwollen welches demſelben in ſo reichem Maaße zu f l ark u ſ w ſowie onſtigewert rei wurde auf uns gütigſt zu übertragen Es wird unſer eifrigſtes Be r ö des ZZochtublattes in Comteſſe vgr Wener n Fudurg werthvolle Gewinne
jeder neben ſein die uns Beehrenden ſtets gut und reell zu bedienen Hobenmölſen gelangen laſſen a Looſe à Stück 3 Mark ſind in
führt Hochachtungsvoll 1 d gut e r reche zum Privat Unterricht er er dedition der SaaleZeitung
ge lar oder 1 ril zu leihen gel u habenIBmmilie Vürnberger Sohm t Miene r e S n Tiere engbeitet Merſeburg Tei ſtraße Geld auf ſichere Wechſel auszuleihen theilen ber höh Mathematik ſowie in Leſe u Bilderbuchausverk Schulb 18

Offerten unter W 100 poſtlagernd Feſtigkeitslehre darſtellender Geometrie
Poſtamt III Halle a/S erbeten t von Maſchinentheilen Bau alio 6

18,000 Mr 12,000 M 9,000 conſtruction 2e ertheilt ein Techniker 92 Frei
4,500 Mk alles auf 1 Hypo gegen mätziges Honorar, Derſelbe iſt Heute Freitag

ich in

neini
einer

Vom nächſten Sonnabend
den 14 d Mts ab ſteht
ein Transport hochtragen
der und neumilchenderabge Kühe mit den Kälbern Al thek und zur Hälfte der Brandk ird auch erbötig Schüler bei AusführungDyng BI tenburger Race ſowie ein noch bis 1 1879 gegt wirr mathematiſcher Arbeiten zu Hauſe zu Er e Muschelessen

l ühr S ſprungſabiger Schweizer Frau Ebert Rathswerder 1 unterſtützen Gefl e bitte beiſmit Paprica engl u franz Sauceurat e chtonlle um Vertauſ i t F W Thiele i Giebichenſtein niederzl im u an F d gen
her zu Schneiderarbeit für Herren aus geblieben be F Mennickeſt ge S O rei aninover auf beſerz un Nenes t Bibſiorheksbuch verſoren Schuſgoſſe
chwere as dem früheren Geſang Verein Friedrich Ulrich Schneidermſtr Ulrichsſtraßelangte werden ſtets berechnet bei Entnahme von 5 Pfd in Peukirchen aeböxige Pianino ſoll Giebichenſtein Schleifweg S Kerohnueg Exped d Wgugeven gegen

Donnerstag den 19 d Nachheſ reſp 3 Mk an in der Colonialwaarenhandlung mittags 3ühr in daſiger derte Adele o le Sangernausen

J S i t tlhelm Ja von e I Uerbst meiſtbietend verkauft werden Frau Jda Schmidt wolle ihre vollR Lorenz ſtändige Adreſſe binnen 8 Tagen in dStickereien werden ſauber und

ſiebers y ſchnell garnirt von Exp der SaaleZeitung niederlegenu BRrod FiuckKern jetzt von 43 Pfg und feine p Zu a aufen Witz er Waren V e es ehe ten
gangbarer Ar ür den Weihnachts Jahren der Theil unſere ublikumsJ Vafſffee s von 110 Pfg an n e ſtatrratkur großer Sandberg 12 t per r mit faſt W
Weber unterm Rathhauſe T ſed ltenbreite wird lich unſer Theater zu beſuchen Nebene Alle Sorten C e vunre wet e rm PIiSse hen henen n tetner d hne Roh verk gr Rittergaſſe 3 denen Zug und Unbehaglichkeit wettPoſt als h r aufen Zu eiferten darin hat ſich leider Nichtsh eine stenrinkerzen Motard ſche ſowie andere Fabrikate in allen Qualitäten erfragen in der Exped d Z 225 I a Wei s eändert und der Neubau hält Winter

d und und Packungen für die Tafel das Piano den Kronenleuchter c Ein gr Kronenleuchter zu Lichter ran7 8 5 chlaf war es hauptſächlich klägliches
beiden Paraſſinkerzen ein Kanonenofen mit Rohren zu ver 57 gr Ulrichsſtr 57 Repertoir und kümmerliche ungenügendeBaumkerzen bunte und weisse kaufen gr Steinſtraße 25 empfiehlt zu Weihnachts BRin Darſtellungsweiſe die unſer gebildetesgelegt Wachslichte aller Gattungen 5 Käuren ſein reichſorti wö Leipzitirtes Lager aller Publikum verwöhnt durch Leipzigser o Wachsstock gelb und weiss in allen Grössen r on r e e Arten aber rhoſenirager verlockende Nähe vom Muſentempel
4 An Wachspyramiden empfehlen billigſt 7 Waſcht zig F verkauft Shlipſe Lederſchürzen c zu billig fernhielt Direction und Reverteir
ſel ge Helmbold Co Halle aS Hermannsſtraße 3 a d Bockshörnern ſten Preiſen Stickereien werden waren mißtrauenerregend In Dieſerauber und geſchmackvoll garnirt Winterſaiſon verehrtes gebildetes Publi

Für Schuhmacher kum iſt es etwas ganz Anderes AufIa Astrach Oaviar ger Lachs Gänsebrust Ganse g i d Anzeige und Empfehlung geht hin und überzeugt Euch ſeldſt ob
ng leber und Wild Pasteten Braunschweiger und Gothaer Summizüge werden billig r Jch beehre mich den Bewöhnern von es zu viel geſogt iſt Wir haben ein

Wurstsorten französ Käse ſt Bmmenthaler Tilsiter und gut eingeſetzt We jede Steppere Schafſtädt und Umgegend die erge Theater würdig unſer Stadt Gutes
Ohesterkäse Messina Apfeisinen Oitronen Oitronat Fei in Jeug und Leder Tene Anzeige zu mochen daß ich am Luſtſpiel klaſſiſches Stück und die wohl

Leipzigerſtr 109

ärkiſche gen Dattein französische Nüsse siciliav u istrian Ha gr Klausſtr 8 im Cigarrenladen Januar 1879 daſelbſt in der Markt berechtigte J wechſeln ab und er
12550 selniisse Sultanin Rosinen Maronen italien Getiugel Ein gebrauchtes gutes Pianino zu gaſſe bei W Süde einen Barbier freuen jeden eſucher durch die vorFranz bö5shm Vasanen Damm und Rehwild empfehlen 7 geſue t Vfferten unter J Frigr und c m d Tee h r

19,50 536 ö I t v arfümerielager und lange966 PVerel Rummel c CO e dern ren Haararbeiten erö ne ſotte auch verbannt ein Zeichen ſittticher Ein
Hanſpäne in Fuhren auswärtige Kundſchaft annehme Jch kehr Dem Director und ſeiner tüch

Vieh Auction in Klein Wirſchlehen e h e ernennen S an cher e e e eausthorVor prompte und reelle Bedienung zu r e e ſie z erWegen Aufgabe der Milchwirthſchaſt verkaufe ichh Ein guter Reiſepelz iſt zu ver Martin Rennen ſere Bub der iche Iſt en
e M kaufen alter Markt 30 I Barbier Friſeur und Heilgehülfe alte der Büdung u erhebt arsh Montag den 16 December Vor Forincher,l ſtätte der Bildung zu erheben immere mittags 10 Uhr Ia ElemsRoſinen u Corinthen Alle Arten Holzwaaren für den vorwalten und ſeitens des Publikums

r à Pfd 40 Wirthſchaftsgebrauch Sämmtlich die Anerkennung erreichen durch dieo e e e e e Bbcgeſchttr in Green e eS s jetzige nur angeſpornteburg S auch 6 angefütterte Schweine auf s Meiſtgebot ff ſüße Mandeln à Pfd 100 und Be Beſſeres bieten Mögen dieſerig Ruckow Gutsbeſitzer ff Schmelzbutter à Pfd 90 u 70 Wirthſchafts Waagen gut und aufrichtig gemeinten Zeilen
10340 Jnf g ff Stadtſ via a a rre ächt engliſche 10 15 K tragend rei e St rn40D z n frequenter Lage wird ein grö 9 5 Anklang in den hieſigen Blättern aber ulihe Bücher und Zimmer als Geſchäftstotal a empfiebl ſansthor Vorſtadt 143 Decimal ll Iatelwaagen er da e r

ichſt mi S Gabeil allenſer zeiget ſo viel Lokalpatriotisi Muſikalien Auction h Zwei ihr Flemg Koſinen T e168,90 arfüßerſtraße 63b miethen geſucht Gefl Offerten sub hei Merm Bäntseh Bestecks u GeldKörbe Jhr werdet auch m a
34,90 ws 13 rege B 482 in der Expedition d Ztg Rathhausgaſſe 18 empfiehlt zu billigen Preiſen Q D B V2 Uhr kommen zur Verſteigerung ßd Verſchiedene Werke und Muſikalien drreeöh ar ſind eom Caffees W ilh Heckoert

Tlaſſiker Clavierauszüge Oratorien o rer ch es ne eckend EiſenwaarenHandlung FamilienNachrichten
und und ein u mehrſimmige Geſangſtücke Aaſerbſt ein Laden mit Wohnung a i los a r Perl e Se ulricheſte 60 Heute Morgen 6 Usr entſchlief ſanft

große Ulr 60 zr u Guts Verkauf Gaſtwirtb z Halle und empfiehlt e s e enVer änderungshalber bin ich willens a IS L Pohl im Alter von 91 Jahrenr mein Gut ſt 85 Morgen in drei e Controle werden geſ it Umser Pastillen Dieſe traurige Nachricht allen Freunn Zu J Plänen guter Rübenboden 2Stund junge a 9 zur en der Ein Kinderſchl ten den und Bekannten ſtatt beſonderer
u von Halle in d Nähe einer Zucker ff u und Hags r Zu gebraucht aber elegant wird geſucht aus den festen Bestandtheilen der I Meldung J Leutner und Fau
per fabrik Gebäude u Jnventar gut melden bei Feldſchlöß hen Kuhgaſſe Offerten ſind sub J T 485 in der Ewmser Wassers S n r Halle a/S den 12 December 1878
erhielt zu verkaufen Reflectanten erf Näh in e Annoncen Expedition von Kudolrſ Administration der König Wilhelms Serbie der Annoncen Expedition von Ein j Mann 25 J alt aus achtb Mosse in Halle a/S niederzulegen Felsenquellen bereitet von bewährter Verlobt Louiſe Kalkow mit Land
derte Haasenstein Vogler HallegſS Familie unverh durch gute Zeugniſſe Heilkraft gegen die Leiden der Be Hwirth Dr Guſtav Humbert Magde

Hans Verkauf e e u o 1 Meta Sirenen e e e eS Zeitungsträ u erb r r ina nie Mein zu Giebichenſtein in der güt dienen Tier A 783 durch Iolz II Metall Särgen trollstreifen vorräthig in Halle bei Cuboh geh Mendel re eg t

otiren Nähe des Bades Wittekind Wittekind Haaſenſtein c Vogler in Magdeburg z h empfiehlt bei vor M r a ei We remkor W
ſt 24 belegenes Wohnhaus beſte Ei ommenden Fällen MoOIbe Apotheker F S uchheim othen m aufmannnd ne ans 7 tn Vier da 7 a r w r wer Segareh ecteret se I e Helmboldt Co der Her y t

110 Kammern üchen Keller dies z t ü n per ngroslager erm erner Thomas mi100 Waſchhaus Stallung iſt bei einer Eigner berechnete W Aust Bölbergaſſe I Engrosversapdt Magazin d Auguſte Hellmund Quedlinburg
8 M Anzahlung von 2000 Thlr ſogleich vorzugt Jahn Rentmeiſter Eonverſ Texica Claſſiker Göthe s a d Geboren Ein Sohn Hrn Hhe zu verkaufen Harl Albrecht Bernburgerſtr 13 J Schiller Körner Veſſing Shakeſp Nmser Pelsenquellen in Cöln San w Sir r re

W e otes Materialwagten c Sehee Secdah Ha Die desS Eine flotte Reſtauration mit Für ein flottes 516 Gr Speckters Fabeln aſeln Hrnn un ſchönem harquet Lage und Geſchäft ird d 12 Gr Entdeck Amerikas 15 Gr 100 Dr Romershausen s en e r c
Garten Vorort Leipzig iſt ſofort wird ſofort oder auch ſpäter gindergeſch mit S ö r Mir n Augeness en We er h er

ben h re r d ein junger Mann als e rlin d rſtrumpfſ vom Apoth Geiss in Aken a E Geſtorben Srar Dorothee Hubbe
geſucht Näheres durch Julius Nee S m f Bild 20 Gr u v a beiſiſt in Fl 23 umd in e Fl a2 o e Beliet e Shrinn Se

ndad R ehe e 3 rer ver chard s Buchhandlung in Torgau a E Petersen Schulberg echt zu beziehen dur Wprgett re ch di h éne Henriettenſtraße 4 es Lage rer Hafen u Faninielle kauft h Gebr alertt ſabeth Veſah Srz EChriſtiane Plate

un e e e Sein San e ne ne See e in ehe le WehenS u verm Scharrngaſſe A ſchafterrinnen und Kochmamſells ä Frau Lehrer Emilie Kober e Grunden Eine Wohnung Stube zu bei hoh Geh durch Offerten unter A 481 nimmt die Ex mann HZeitz Kürſchnermeiſter Guſtavz vermiethen Werſeburgerſtraße 10 Frau Deparade gr Schlamm 10 pedition dieſer Zeitung entgegen An hen dige eitelt gar

r Ein kleines möblirtes Zimmer z v niſche r ile billig zu vermitt Kiausſtr g i ſg h r u g Se er a Seedorsch e ehe ger Wienu Wittwe Schumann Juf der Domaine Lettin bei Halle aS Em Bruſtumfang iſt billig zu verkaufen empfiehlt Hilleb geb Heucke Gerterode Mecha
Herren Logis m K Leipzigerſtr 91 II geſucht Wo ſagt die Exped d Ztg 230 11 A Brandit Schmeerstrasse 86 niker no Hohmann Naumburg t
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D C WLeipzigerſtraße Nr 1 in der Nähe des rktes

Salon Cigaretten ohne Papier
aus feinſtem türk Tabak en

Herm Martick Leipzigerſtraße Ur 40
Wilzröcke

Stepp u StoffröckKe
ehlt

Billigste und beste Bezugsquelle
AlpaccaLuſtre das Kleid 123 Mix Doppel Luſtre das

Kleid 12 Matelaſſé das Kleid 2 Einfarbige Ripſe das
Kleid 2 i Reinwollene Gera Ripſe des Kleid 3 Lama W

erhält der Abonnent auf

2 Männerſocken Ah S
D Aufträge nach auswärts werden ſofort effectuirt

B H WLeipzigerſtraße Nr I Leipzigerſtraße Nr I
folgende Romane

Kragenmäntel Paletots Jaquetts Plüsch und
Double Jacken zu anßergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt die
Damen Häntel Fabrik vonD Kurz Weg Feipzigerſtraße Ur 1

Für nur 2 Mark vierteljährlich

Hallberger s Deutschebreit reine Wolle Berl Elle 10 Leinewand Handa ſpinnſt
Schleſiſches und Litthauer Fabrikat Berl Elle von 3 Bettzeuge
echtfarbig und in nur ſchweren Qualitäten von 3 Bettbarchende
Federleinen Prima Qualität ſtaubdicht Bal Elle von 4 Hand
kücher Tifchtücher Taſchentücher Bettdecken Tiſchdecken
enorm billig Jacken 15 Hoſen 12o Jacken 15 /2W oli Waaren in einem Jahrgange mindeſtens

acht neue Romane erſter deutſcher Schriftſteller
Der eben beginnende ſiebente Jahrgang bringt neben einem intereſſanen Feuilleton und einer poetiſchen Erzählung von Wilhelm Jenſen zunächſt e A

Morgenkleider
Scohiüerzem

in Seide Mohair und Moirse
Renheiten in

Manteoitüchern
Pichusempfiehlt

P Mennicke
Leipzigerstr 100

Zu Weihnachtsgeschenken I e
ans Hopfen

7W er S heipz Str 24
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke Taillen und KopftücherShawis Mützen Jacken Unterhoſen Buckskinhandſchuhe Hoſen

träger und verſchiedene andere Artikel zu billigen Preiſen

Tür Damen Herren und Kinder
bieten wir in großer Auswahl

Unterjacken IHosen Leibbinden
und Kniewärmer

aus Seide Wolle Vigogne und Baumwolle weiß wie farbig
in allen Größen und Weiten I zu ſehr billigen Preiſen

Geschwister Storch
Geiſtſtr 7 u 2 Geſchäft Ob Leipzigerſtr 71

I ermmmmel Uhrmacher
Halle a Leipzigerſtraße 98

empfiehlt ſein reich aſſortirts I en Lager
der gefälligen Beachtung

Geſchäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden ſowie einem hochgeſchätzten Publikum von

Halle und Umgegend die ergebenſte Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage
mein Tager von fertigen Betten u böhm Vetlfedernſ
von Trödel 20 nach große Klausſtraße 3031 verlegte J

Wwe C Köcknitz
Gleichzeitig empfehle gute fertige Betten von 12 an

D

Otto Peter s ne de enntie
Conditoreiwaaren Ausstellung

56 große Ulrichsſtraße 56
mit heute eröffnet und bietet dem geehrten hieſigen und auswärtigen Publi
kum große Auswahl von Baumeonfect feinste Tafel Dessert
und Ohocoladen Lübecker und Königsberger Marzipan täg
lich friſch Specialität

Pariser Bonbonièren Atrappen Cartonagenſehr billigſt
Konigkuchen alle Sorten

Beſtellungen auf Baumkuchen und Weihnachtsstollen werden
ſauber ausgeführt

Otto eter s Concddklitorei
große Ulrichsſtraße 56

August Peter

Halle asS
S Königesstrasse 202 Brrr

Colonial Material Wein Tabak u Cigarrenhandlung
en gros e detail

empfiehlt zum Weihnachtsfeste etc

Sämmtliche Sorten Zucker Rosinen Corinthen
Mandeln alle Arten Gewürze

Laraptirte reine bairische Ritterguts Schmelzbutter
Grösstes Lager rheinischer und ſranzösischer

WValImiüsse
S Roeelle Bedienung Billigste Preisstellung

Vorzusspreise schon bei Entnahme von 5 d bezügl
3 Mark Iaut Preis Liste

Pfd gemahl Raffinade 3 Mark
Aecht Cölnisches Wasser

von J M Farina gegenüber dem Jülichsplatz
an de Cologne triple

von Carl Krellevr Nürnberg
Triples Extratfts in allen Gerüchen

Veinste franz Woilette Seifen
Gebr Leders berühmte Kränussölseife

ſowie alle Sorten medicinische Seifen
Poudre de riz Haaröle Pomaden

feinſte und gewöhnliche Radeschwämme
empfehlen billigſt Helmbold Co

Halle a/S Leipzigerſtraße 109

Silberne Medaille silberne Medaille

i roth Einbd 525
j Töchter Album Bd 24 cart

A 6 ſchwarz geb 6,80 i roth
Einb K T7

Deutsche Jugend Bd 12
u 13 cart à A 6,25 geo à J7

I Köstler Pofſtſtr
Cuar in eleganteſter AusSparbuch ſtattung m verbor

h genem Mechanismus z Oeffnen

Paſſendes rs Nur 2 Mark beiI KKöstIer Pofſſtr
Märchenbücher e Weg

ſtein Grimm Lauſch u A von
442 von 10 4 bisBilderbücher bis

Unzerreißbare Bilderbücher v
0,50 4 an

Robinson von A 0,90 an
von 0,60 an

M Köstler Poſtſtr

Verſch Sorten Aepfel
ſind korbweiſe zu verkaufenFleiſchergaſſe 19

Glaserei v Trabert Cade Weihnachtsglocken Hamm
empfiehlt ſich zum Einrahmen der Bil

billigem Preiſe auch f Wiederverkäufer

Die Heirath des Herrn von Waldenberg von zffentlie Deal WMarmonikas renorgn ete t fürAuf ſchiefer Ebene Joh van Dewa r T rikreiges e n ſe
Dönninghauſen Claire von Glümer S S durch reJede Buchhandlung und jedes Poſtamt nimmt Beſtellungen an S h en

J p S e henVerlag von Otto Spamer in Leipzig c e Wenn
See e or SVorräthig in der Pfeterschen Buchh in Malle antienne Jeſabr
m Bee n 9Deutſche Sagen enFür die deutſche Jugend und unſer Volk J e e

wiedererzählt von Heinrich Pfeil m ar ſoMit 40 Text Jlluſtrationen und fünf Tonbildern von B Mörlins Edm Wagner u A W Re miüclIce 5 So
Geheftet M 3 50 Elegant cartonnirt M 4 gr WVrichsstrasse 20 r

ächti cht hinſichtlich der Ausſtattung ebenſo wenig den Vergleich mit Alſe Arte T urſeinen n e u henen als v Bezug auf Reichhaltigkeit e v J billigſt befange
und anmuthige Darſtellung Als Beleg für den Reichthum ſeines Jnhalts ſei angeführt daß Waagen g9 nd
Pfeil s Sagenbuch auf 308 Seiten 100 theils größere theils kleinere Sagen enthält es iſt ge 9 gen z
ſchmückt mit 40 ganz und halbſeitigen TextAbbildungen 5 Tonbildern 2c nach Zeichnungen von Alle Reparat el l und tie
B Mörlins Edm Wagner u und koſtet in prachtvollem Cartonband nur M 4 Es wird i 3 kanndies deshalb betont weil faſt zu gleicher Zeit ein mit 6 Tonbildern verſehenes Buch gleichfalls a W 44 icl
Sagen der deutſchen Heimat behandelnd erſchien das jedoch in tertlicher Beziehung nur die ahe e n e e wi
Hälfte von jenem bietet ſo daß Pfeil s Deutſches Sagenbuch im Verhältniß zu dem gedachten in e e dürfen
Buche einen Ladenpreis von M 6 haben dürfte während es nur 4 M koſtet Von dieſem Ge e an inſichtspunkte iſt Pfeil s Sagenbuch im Grunde beträchtlich wohlfeiler als ſein Mitbewerber um die mGunſt des Publikums Eine Verwechſelung mit anderen Sagenbüthern wird übrigens dadurch Die ſchönſten Konſeqr
vermieden werden können daß man in den Buchhandlungen ausdrücklich Pfell s Sagenbuch Gefahrn WalonKaleidoscopeen durch alle BuchhandlungenS Zu bezieh ch chh 8 in verſchiedenen Größen empfiehlt

olks Klavierschule Potzelt t
0 a onAnleitung zur gründlichen Erler 9 er Welt

nung des la uuter Zu dringegrundelegung von tVolks u Opernmolodien in beſter Auswahl zu billigſten Preiſen m
technischen Vebungen Brillen Bekäm

und auseriesenen Stücken äl verterer m er Meister Lor S netten u
arbeitet von meKarl A Krueger Blectrisirmaschinen a

Sechste Auflage Eleg geheftet C 3 z wikö gebunden 7 r Lafeorna magleca einen
Alle bisher in der Presse laut gewor s reundenen Stimmen rühmen dieses Wert als R EISSZGUISE 5

n Worr Barometer u Thermometer I werali

er Olavier Püäüda Sten Baarpreiſen gogik und empfehlen es als ein 2c 20 20 aDiesjähr Fſgriochtonova Vortreſſiches rasen ör empfiehlt zu billigſten Preiſen den
derndes Vnterrichts mittels ſortbiOeldruckbilder S Gegen franeirte Pinsendung des Oarl oteelt zumme

in r i Vahich Be h Zusendung Barfüßerſtraße 4 vereinsKupfer und Stahlstiche F E O Leuckart Fällenp Ppo tographien Verlagshandlung in Leipzig Stadt Theater anrege
Glas und Carton S Elegantes F eſtgelchenk Freitag den 19 December 1878 n

auf d re a 9 Vorſtellung im III Abonnement Grünin allen Formaten beſ größte Jn meinem erlee erſchien und iſt Auf allgemeines Verlangen z 11 Male Gewer
rc 7 je Zu bandlung zu ziehen Haſemann s Töchter Aufga

6ſchwarz und colorirt Geſchichte einer Geige Ort Volksſtug mit Geſang in 4 Acten m

Stern r J 4 v von Arronge aikrophone billig udwig Salomon Sonnabend den 14 December hM Köstler pofttr Mit einer Zehn n Prof Böttcher Aleibt das Theater geſchloſſen e
in eldorfAuswahlſendungen zu Dienſten Bresl Ztg Eine reizende Gabe Neues Theater

G nae W Europa Eine ſinnige Geſchichte 72 Freitag den 13 December 1878 b
a ler Fidosratte e re kleinesWova s St See ne Sinne brosses Salon Concert
en e Brignae hen Merkur u a m Beſten einer W hnagtoveſcheerung

J empfie t i ür die hieſi Kie e Rermann Gagenins r ehe Meere en v
Herzblättechens eitver alle a/S Hengite ratreib Bd 23 cart A 4,65 S Fachner Ouv 4 Wenſchenalter

Kellnergaſſe 3 Dreigeſpräch R Wagner Fantaſie Lohengrin c c
Anfang 8 Uhr Entree 50der und Spiegel

Citronatin hochfeiuer Waare nnd zu beſondexs

empfiehlt e n u eM Waltsgott gengr Ulrichsſtr 38 S mere
Für Kinder u Reconvalescenten

empfehle

TWoKkayer

r Geſellſchaft Ascleviasherry Sonnabend den 14 Decbr Puntt
Rothwein 3 Uhr Abends Generalverſammlung

in reinen und vorzüglichen Qualitätenſin unſerm Vereinslocale Reſtaurant uch
Sadowa Allſeitiges Je rw dieM Waltsgott ſeitig en I ingr Ulrichsſtr 38 daßo rig WAm 13 d Mts Gedeines Pern l General Verſammlung e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

z derr d h tkauft jedes Quantum glieder ſind dringend erw rt TFagesoranung Geſchäftliches HirWilhelm Rauchfuss Stiftungeban Vor den e u
kleiner Berlin Kaſſenabſchluß Der Vorſtand m

öden
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